
Szenische Führungen durchs Stadtzentrum
Mit Schauspielerin Sandra Sieber und Iris Minder (Text und Regie). Treffpunkt:  

Bettlachstrasse (neben Foto Ryf, vor Löwen). Dauer: ca. 1 Stunde. Beschränkte 

Teilnehmerzahl, Anmeldung nötig: Tel. 032 / 652 09 79 oder  

info@museumgrenchen.ch  

Samstag, 17. November 2018, 10 Uhr

Sonntag, 18. November 2018, 17 Uhr

Kosten:
Museumseintritt: CHF 5.00 pro Person, Gruppentarif CHF 3.00 pro Person, freier 

Eintritt für Mitglieder der Museums-Gesellschaft, mit Schweizer Museumspass, 

Karte von Raiffeisen Maestro/VISA/Mastercard oder TCS-Karte  

Vorträge/Lesungen: CHF 10.00 pro Person inkl. Apéro oder Zvieri

Kindernachmittag / Familienführung: CHF 5.00 pro Kind, Begleitpersonen:  

Museumseintritt

Stadtführungen: CHF 5.00 pro Person

Szenische Führungen: 25.00 pro Person

Angebote für Schulen: Stufengerechte Führungen und Workshops zum  

Ausstellungsthema. Weitere Infos: www.museumgrenchen.ch

Wir danken: SOKultur Lotteriefonds Kanton Solothurn, Stadt Grenchen, 

Museums-Gesellschaft Grenchen, diversen Sponsoren und Gönnern:  

siehe www.museumgrenchen.ch 

Kultur-Historisches Museum Grenchen
Absyte 3
CH-2540 Grenchen
Tel: 032 652 09 79
info@museumgrenchen.ch
www.museumgrenchen.ch
Öffnungszeiten:  Mi, Sa, So 14 – 17 Uhr  
(Gruppenbesuche auf Voranmeldung jederzeit möglich)
21. Dezember 2018 – 4. Januar 2019: Winterpause – Museum geschlossen

Die verdrängte  
Tragödie –  
der Generalstreik 
in Grenchen 
17.08.2018 – 03.04.2019



Stadtführungen entlang der Originalschauplätze
Treffpunkt: Bahnhof Grenchen Nord

Samstag, 8. September 2018, 10 Uhr 

Samstag, 13. Oktober 2018, 10 Uhr 

Samstag, 23. März 2019, 10 Uhr 

Vortragsabende
Donnerstag, 18. Oktober 2018, 19 Uhr 

Lesung von Arthur Hächler aus seinem Buch „Rüdt. Nachruf auf einen  

Revoluzzer“ 

Donnerstag, 22. November 2018, 19 Uhr 

Vortrag von Dr. Christian Koller: „Zur Kulturgeschichte des  

Streikens in der Schweiz“  

Donnerstag, 13. Dezember 2018, 19 Uhr 

Vortrag von Dr. Roman Rossfeld „Der Landesstreik 1918  

zwischen Geschichtspolitik und Geschichtswissenschaft (1918-2018)“

Dienstag, 15. Januar 2019, 19 Uhr 

Vortrag von Dr. Elisabeth Joris: «Der lange Weg zum  

Frauenstimmrecht 1971».

Für Kinder und Familien 
Mittwoch, 10. Oktober 2018, 14 – 16 Uhr

Kindernachmittag „Unsere Stadt vor 100 Jahren“ für Kinder von 5-12  

Jahren. Anmeldung via Ferienpass Grenchen.

Sonntag, 11. November 2018, 15 Uhr 

Familienführung «Krank sein vor 100 Jahren. Spanische Grippe und  

anderes». Für Kinder ab 4 Jahren mit Begleitperson. 

Samstag, 19. Januar 2019, 14-16 Uhr 

Kindernachmittag „Wir streiken!“ für Kinder von 5-12 Jahren. Beschränkte 

Platzzahl, Anmeldung erwünscht.

Mittwoch, 13. Februar 2019, 14-16 Uhr 

Kindernachmittag „Essen und Haushalten vor 100 Jahren“ für Kinder von 

5-12 Jahren. Beschränkte Platzzahl, Anmeldung erwünscht. CHF 5.00  

pro Kind

Sonntag, 10., März 2019, 15 Uhr 

Familienführung «In der Uhrenfabrik vor 100 Jahren. Marionette 

Gschwindli lädt ein zur Zeitreise!». Für Kinder ab 4 Jahren mit Begleitperson. 

Der Generalstreik von 1918 stellt einen der grossen 
Wendepunkte der Schweizer Geschichte dar. Der 
Landesstreik war eine soziale Bewegung, die politische 
Veränderungen forderte und gegen grosse Not 
protestierte. In Grenchen kam es während dieser Tage 
tragischerweise zu drei Todesfällen. Die Sonderausstellung 
schildert die Ereignisse während des Landesstreiks im 
Ort, die Vorgeschichte der regionalen Streiks, die Rolle 
des Ordnungsdiensts der Armee sowie die Folgen des 
Generalstreiks für die Region und die Schweiz.

VERANSTALTUNGEN

Freitag, 17. August 2018, 19 Uhr 
Vernissage «Die verdrängte Tragödie – der Generalstreik in Grenchen» mit 

Begrüssung von Stiftungsratspräsident Lukas Walter, Einführung in die Ausstel-

lung von Museumsleiterin Angela Kummer sowie Vortrag von Dr. Peter Heim, 

anschliessend Apéro

Führungen durch die Ausstellung 
Sonntag, 26. August 2018, 15 Uhr

Sonntag, 30. September 2018, 15 Uhr 

Sonntag, 9. Dezember 2018, 15 Uhr 

Sonntag, 17. Februar 2019, 15 Uhr

Mittwoch, 3. April 2019, 19 Uhr


